
Satzung 

zur Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen  

Gemeindeverfassungsrechts  

(GVerfRS)  

 
 
Die Stadt Puchheim erlässt aufgrund der Art. 20 a, Art. 23 Satz 1 und Art. 24 der Gemeindeordnung 

für den Freistaat Bayern in der Fassung der Bekanntmachung vom 22. August 1998 (GVBl. S. 796, 

BayRS 2020-1-1-I), die zuletzt durch § 2 des Gesetzes vom 22. März 2018 (GVBl. S. 145) geändert worden 

ist, folgende Satzung: 

 

 

§ 1  

Änderung der Satzung 

 

Die Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts in der Fassung vom  

13. Mai 2014 wird wie folgt geändert: 

 

1.  In § 2 Abs. 2 Satz 1 wird nach dem Wort „Bürgermeister“ der Halbsatz „, einer seiner Stellvertreter 

oder ein vom Ersten Bürgermeister bestimmtes ehrenamtliches Stadtratsmitglied“ eingefügt.   

 

2. In § 2 Abs. 2 wird nach dem geänderten Satz 1 folgender neuer Satz 2 eingefügt: „Ist dieses 

Stadtratsmitglied bereits Mitglied des Ausschusses,  nimmt dessen Vertreter für die Dauer der 

Übertragung den Sitz im Ausschuss ein (Art. 33 Abs. 2 GO).“; der bisherige Satz 2 wird Satz 3. 

 

3. In § 3 wird folgender neuer Absatz 3 eingefügt:  „(3) Als Sitzung im Sinne dieser Satzung gelten 

auch Klausurtagungen des Stadtrates oder seiner Ausschüsse.“ 

 

4. In § 8 wird das Wort „Gemeinderat“ durch das Wort „Stadtrat“ ersetzt.  

 

§ 2 

Inkrafttreten 

 

§ 1 Nr. 3  dieser Satzung tritt zum 01. März 2018 in Kraft. Im Übrigen tritt die Satzung eine Woche 

nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 


